
Pipettierung von MLP-Proben zum Versand zum Landeslabor 
 
Seit Ende Januar ist Ihr LKV Sachsen-Anhalt in der Lage, Milchproben aus der Milchkontrolle 
dem Landesamt für Verbraucherschutz (LAV) des Landes Sachsen-Anhalt in Stendal für 
weitere Untersuchungen zur Verfügung zu stellen. Das betrifft gegenwärtig Untersuchungen 
auf Brucellose, Leukose bzw. BHV-1. 
 
Um die Pipettierung und den Versand an das Landeslabor auszulösen, ist auf dem obersten 
MLP-Kasten der ausgefüllte LAV-Probenbegleitschein zu legen und die MLP-Datei zeitnah an 
den LKV zu senden. Nur so kann der Auftrag bei der Annahme im Milchlabor umgesetzt und 
die Untersuchungsdatei für das Landeslabor erstellt werden. 
 
Das LAV hat nun einen neuen „Probebegleitschein für Milchproben von Rindern im Rahmen der 
Milchleistungsprüfung“ (s. Seite 2) im Internet bereitgestellt.  
 
Das beschreibbare pdf-Dokument finden Sie auch unter: 

https://verbraucherschutz.sachsen-anhalt.de/tiergesundheit/formulare-
merkblaetter/untersuchungsantraege-fuer-tieraerztetierhalterjaeger  
 
bzw. auf der LKV-Internetseite (www.lkv-st.de) unter der Rubrik: Formulare/Milchkontrolle. 
 

Eine Kopie des neuen Probebegleitscheines können Sie ebenfalls über die Kontrollinspektoren 
bzw. unsere Kurierfahrer bekommen. 



 


